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Tonne.VieleDingewürden ja
bereits an anderer Stelle ge-
prüft.

„Das müssen wir nicht
noch einmal in einem Verga-
beverfahren prüfen. Das las-
sen wir da einfachmal weg“,
versprach der Minister.
Außerdem würden Wert-
grenzen verändert. „Damit
ermöglichen wir es auch der
kommunalen Ebene, schnel-
ler und leichter Vergaben
durchzuführen“, sagte Ton-
ne. „Ich bin überzeugt, dass
davon auch ganz besonders
das lokale Handwerk profi-
tieren kann.“

Der niedersächsische
Wirtschaftsminister nahm
nach den kritischen Worten
von Kreishandwerksmeister
Matthias Zieseniß auch das
Thema Dokumentation in
den Blick. „Ja, das ist nicht
einfach. Wir finden immer
wiederAnlässe,woesschwer
wiegt“, meinte der Minister.
In Niedersachsen gebe es
aber eine neue Herange-
hensweise. „Wir kommen
mittlerweileaufnennenswer-
te Summen an Dokumenta-
tionen, die es künftig nicht

mehrgebenwird“, versicher-
te Tonne. Er bat darum, dass
VertrauenundZutrauenauch
miteinander gelebt werden.
So gebe es in Zukunft sicher-
lichauchSituationen,wokei-
ne Auskünfte zu bestimmten
Datenmehrgegebenwerden
könnten, weil sie ganz ein-
fachnichtmehrerhobenwer-
den.

In seinem Lagebericht be-
schrieb Kreishandwerks-
meister Matthias Zieseniß,
dass die Betriebe weiterhin
unter einem massiven Kos-
ten- und Wettbewerbsdruck,
insbesondere durch dauer-
haft hohe Energiepreise und
steigende Personal- und Ma-
terialkosten, stehenwürden.

Zuversicht verbreitete er

dennoch: „Trotz der hohen
Preise sind unsere Betriebe
mit der wirtschaftlichen Ent-
wicklung aber überwiegend
zufrieden. Gerade im Bau-
und Ausbaugewerbe ist die
Auftragslage nach einem
schwierigen Jahresstart in-
zwischen sehr gut“, sagte er.
Zugleich mahnte er weitere
Reformen auf Bundesebene
an, gerade mit Blick auf die
Lohnnebenkosten. Rente,
Gesundheit undPflegemüss-
ten so weiterentwickelt wer-
den,dassdieseKostenwieder
inRichtung40Prozentsinken.

ZumBürokratieabbauund
der damit verbundenen Ent-
lastungmeinteZieseniß, dass
„trotz richtiger Ansätze“ die
Bilanz ernüchternd bleibe:

„Leicht umsetzbare Schritte
wiedieAbschaffungderBon-
pflicht oder die Aufhebung
des Sonntags-Backverbots
bleiben weiter aus“, betonte
Zieseniß. Damit wählte der
Bäckermeister Beispiele aus
seiner eigenenBranche.

Kritik übte der Kreishand-
werksmeister auch an der
neuen EU-Verpackungsver-
ordnung, über die sich auch
verschiedene Händler aus
demLandkreis schonbeklagt
hatten. Da stimmte Wirt-
schaftsminister Tonne zu:
„DieseVerordnunggiltesun-
bedingt einzufangen. Sie ist
so nicht umsetzbar.“

EinBericht über Ehrungen
im Rahmen des Tags des
Handwerks folgt.

Lage im Hildesheimer Handwerk weiter positiv
Zieseniß sieht Verbesserung im Baugewerbe nach schwachem Start zu Jahresbeginn – Applaus für Tonnes Versprechen

Lamspringe/Kreis Hildesheim.
Die wirtschaftliche Lage des
HandwerksimLandkreisHil-
desheim ist weiterhin gut.
Das hat Kreishandwerks-
meisterMatthiasZiesenißaus
Alfeld am Dienstagabend
beim „Tag des Handwerks“
der Kreishandwerkerschaft
Hildesheim-Alfeld in Lam-
springe deutlich gemacht.
Wirtschaftsminister Grant
Hendrik Tonne (SPD) kün-
digte unterdessen Erleichte-
rungen bei der Auftragsver-
gabe durch öffentliche Stel-
len an, was ihm bei der Zu-
sammenkunft auf der Miara
Ranch sogar lebhaften Beifall
eintrug.

Tonne berichtete, der
Landtag berate gerade über
„deutliche Erleichterungen
beim Vergaberecht“. Er gehe
davonaus,dassderBeschluss
in nächster Zeit gefasst wer-
de. „Wir werden dabei zum
Beispiel beschließen, dass
Bedingungen, die erbracht
werden müssen, um sich auf
Vergaben zu bewerben, re-
duziert werden“, erklärte

Von michael Vollmer

Grant hendrik tonne kündigt Vereinfachungen an, von denen das handwerk
profitieren soll. FotoS: mIChaEl VollmEr

Einbruch mit
Gullydeckel
bei Tankstelle

HEM-Filiale in Groß Düngen
wurde erst Anfang August überfallen

nicht beantworten. Eine Ant-
wort der Pressestelle steht
derzeit noch aus. Wer am
Mittwochmorgen vor der
Tankstelle stand, sah aller-
dings:Diesewar gegen 8Uhr
mit Flatterband abgesperrt.
Kurze Zeit später konnten
Autofahrerinnen und Auto-
fahrer aber wieder wie ge-
wohnt tanken.

Erst Anfang August kam
es zu einem bewaffneten
Überfall in der HEM-Tank-
stelle. Zwei mit Motorradhel-
men maskierte Männer be-
traten am Donnerstag, 6. Au-
gust, das Tankstellengebäu-
de.Dort bedrohten sie die an-
wesende Mitarbeiterin mit
einer Schusswaffe.Obes sich
dabei um eine scharfe Waffe
oder um eine Attrappe han-
delte, istderzeitnichtklar.Die
beiden Täter forderten die
Herausgabe der Tagesein-
nahmen und erbeuteten so
rund 550Euro.

Immerwieder
Gullydeckel-Einbrüche

Zu Einbrüchen mit Gullyde-
ckeln kam es in den vergan-
genen Monaten immer wie-
der. Anfang August traf es zu
einerähnlichenTatzeitmitten
in der Nacht das Optikerge-
schäft Eyedentity in der Hil-
desheimer Innenstadt, am11.
JuniwarenaußerdemTäterin
den Marktkauf am Cherus-
kerring eingestiegen, indem
sie einen Gullydeckel in die
Scheibe einer dortigen Gast-
ronomie warfen. Eine Nacht
später folgte dort erneut ein
Einbruch; selber Ort, selbe
Methode. In derselbenNacht
nutzten Täter einen Gullyde-
ckel, um in einen Sarstedter
Kioskzugelangen.EinigeTa-
ge später folgte ein weiterer
Gullydeckel-Einbruch, aber-
mals in Sarstedt, diesmal in
einemTabakgeschäft.

Groß Düngen. Die HEM-
Tankstelle in Groß Düngen
war geschlossen, als es in der
Nacht zuMittwoch zuder Tat
kam: Unbekannte haben
gegen 3 Uhr einen Gullyde-
ckel durch eineFensterschei-
be neben dem Eingangsbe-
reichgeworfen.Dannsinddie
Täter in den Verkaufsraum
eingedrungen und haben Zi-
garettenstangen gestohlen.
Daraufhin flüchteten sie in
einemAuto.

Viele Fragen zur Tat sind
nochGegenstand der Ermitt-
lungen. Zum Beispiel, wie
viel Beute sie in der Hildes-
heimer Straße gemacht ha-
ben und in welche Richtung
sie geflüchtet sind, sagt Poli-
zeisprecher Ole Weber aus
Bad Salzdetfurth. „Das wird
sich im Laufe des Tages zei-
gen“, so der Beamte.

Die Polizei bittet um Hin-
weise, um die Tat aufzuklä-
ren. Diese werden unter der
Telefonnummer 05063/901-0
von der Polizei Bad Salzdet-
furth oder unter 05121/939-
115 von der Polizei Hildes-
heimentgegengenommen.
ObundwanndieHEM-Tank-
stelle am Mittwoch wieder
geöffnet hat – die reguläre
Öffnungszeit begann um 5
Uhr – , darf ein Mitarbeiter
dieser Redaktion am Telefon

Von Katharina Brecht

In der hEm-tankstelle in der
hildesheimer Straße ist nachts
eingebrochen worden.

Foto: ChrIS GoSSmann

matthias
Zieseniß
bedankt
sich bei
Grant
hendrik
tonne
für den
Besuch.
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Rabatt am 28.+29.08.2026 gülti
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*1Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und
der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 28.+29.08.2026. *2 Ausgenommen sind bereits redu-
zierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop und die Marken JOOP,
Schöner Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen
Vorlage der Anzeige am 28.+29.08.2026.

6.90 je4.90
Beispielabbildung. Angebot nur im porta Café

Hannover erhältlich. Nicht in Laatzen.
Solange der Vorrat reicht! Nur gültig am 28.+29.08.2026.

Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

OFENKARTOFFEL, mit Sauce
Hollandaise und Baconwürfeln
dazu eine kleine Salatbeilage

ig!
30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-
Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9 • Tel.: 0511 47566-0 l 30880 Hannover/Laatzen
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3 Telefon: 05102 7361-0


